
Zeitschrift: Schwyzerlüt : Zytschrift für üsi schwyzerische Mundarte

Band: 12 (1950)

Heft: 10-12

Artikel: Herbst

Autor: Lienert, Meinrad

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-183014

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.06.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-183014
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Ulanylieòli
(Ibergcriiich)

D'Furhsbeeri sind zytig.
Ks herbstid im Land.
Und d'Chräje und d'Spärbcl
Hend Stoß midenand.

Ks gräcliid glylachtig
As Schneeli im Gwüleh.
L ud leit's über d'Alpe
Wie Schum uf dr Milch.

Se wemmer frygleitig
I ds Tal appegah.
Ds Hei weh na em Gspusli
Ist lang scho vora.

Scho lang hend si d'Juzcr
Dr Barg durabgmacht;
Sind
Und

ds Kehn gah
d l lärz Tag und Nacht

angglc

fnerbfl

's wil wider eis ¦as Stürbe
Dur üsers l.ändli goh.
D'Wält tuet si brunlacht färbe
Dä Sunneporte no.

I la gester vor cm Hüsli
As wyßes Hälmli gseh.
Au goht äs räßes Bysli.
As gräclied is ä Schnee.

Dä lyt me ufe Pleger.
Und luegt wie s dusse sclinyt.
Und lost äs wie im Jäger
Sy Schutz äs Echo git.

lm Herbst
fllpletünlbi

lbcrgerist hl

Uiiets Tägli. iehr Lüte.
Willkum midenand!
I lüt wemmer eis gwirbc
As d'Tanzböde land.
A Lienr ufe Lade
Und dikrote Wv.
Und widleiclii Mäitli!
's gaht lustig harby.
d''I'anzdili voll Chatze;
Kei lüler cliöt's ha.
Driusc. hüt weminer
Dr I lund eis abla
Hed d''I'anzdili gstobe
Zue s Großmuetters Zyt.
Was gilt's Mariebcthli.
Se rüclit si de hüt.
I laarus alle Fötzle!
Haarus i dr Schlacht!
Uf dr Tanzdili haarus!
Und bim Scliatzeli z'Naclit!
Kis bödele wemmer.
Ki s d'Juzcr la gah.
Und sött üsemherrgcd
Svs Sunnezvt bstah.

Dömmerlieöli
is afo dunkle:wil

horiicd neimewo.
Ks wend si Ceiss und (icisser

Diiirffli inelo.
D Nacht lot die schwarze Kähne
Dur d'Teuffene ufgoh.
Mi gseht s'sclio säge Gatter
Dur Allmed ufecho.
Es hend si alli Gässli

Dä lot me d'Träum lo spinne !m P0^0***™«?;,
Durs Stübli lanzigvvärts. Vnd 1 da Stube d Liechtli.
Und 's rohdt si nümeh dinne Sl maclied s au ast».

As's Schwarzwaldzyt und 's Härz. Und 's ist mer. all Lüt müelkd
Vier Gedicht von, Meinrad Liener, f}0' * -'' StU£H. t°\

L's cm „Schwäbelpfyffli" Und mit mer ihn Seele
\ erlag IL R. Sauerländer & Cie., Aarau 1 eis Härz zämelo.
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